
 

Protokoll  Sitzung mit den RO 2017/18 
 

                                   
 
 
Mittwoch, 31. Mai 2017, 13.30 Uhr  
Restaurant Duc, Egolzwil 
 
Anwesend:   Josef Achermann (Präsident) , Niklaus Koch (Aktuar) , Hansjörg Dahinden (Kassier) 
Werner Amrein (Chef Schiessen) , Köbi Zemp (Registerführer) 
RO: Hebi Bachmann , Hans Stettler , Heinz Steiner , Franz Eiholzer , Fritz Jordi , Hugo Meier , Franz 
Marfurt , Hans Korner , Hansruedi Unternährer , Werner Amrein , Bruno Schmid  
Archivar: Robert Emmenegger 
 
 

 
Nr. 

 
Geschäft 

 
Verantwortung 
 

 
01. 
 
 

 
Begrüssung 
Der Präsident begrüsst alle herzlich zu dieser Tagung und dankt für die 
Teilnahme. Leider muss er auch einige Entschuldigungen bekannt geben: 
EVO: Albert Niederberger (Fähnrich) , Res Marbacher (Feldmeisterschaft) 
VO VSSV: Alois Estermann (Mitglied) 
RO: Karl Arnold , Herbert Hartmann , Josef-Anton Matter   
 
Rückblick GV VLSV / GV VSSV / Diverses 
Mit Rückblicken auf die GV des VLSV und die GV des VSSV lässt der Prä-
sident die letzten Monate Revue passieren. Speziell dankt er nochmals 
Bruno Schmid für den Auftritt der Bläserfreunde Flühli-Sörenberg. Er orien-
tiert über die Beschlüsse der GV VSSV, welche im Schweizer Veteran ex-
plizit nachgelesen werden können. 
Er mahnt an, zu unserer Verbandsfahne Sorge zu tragen, da diese doch 
schon einige Jahre auf dem Buckel hat und renovationsbedürftig ist. 
 

 
 
 
 
 
 

 
02. 

 
Ausführungen Registerführer 
KZ dankt für die sehr gute Zusammenarbeit und appelliert, mit den  ihnen 
zugewiesenen Vereinsvertretern Kontakt zu pflegen und diese zu bitten, 
ihnen bekannte Todesfälle und Adressänderungen sofort zu melden. Per 
Stick erhalten alle die neusten Dateien, Änderungen werden künftig allen 
per Mail zugestellt. Ein Up Date der Dateien erfolgt 1 x pro Jahr. Betreff der 
PS Reiden (fehlt in der Datei!) wird RO Hans Meier nachforschen und an KZ 
Meldung erstatten. Die RO werden gebeten, bei Auflösung von Vereinen 
nachzuforschen, zu welchen neuen Vereinen die Veteranen wechseln. 
 

 
 
 
 
 
  

 
03. 

     
Veteranenschiessen 2017 
WA fordert alle RO zur Mithilfe am Kant. Veteranenschiessen auf und orien-
tiert über das Schreiben an alle Helferinnen und Helfer. Er bittet auch um 
aktive Werbung für die Teilnahme bei den Veteranen (auch Veteranen ohne 
Lizenz dürfen teilnehmen!). Plakate und Flyer stehen zur Abgabe bereit und 
können im Anschluss an die Tagung mitgenommen werden. Heinz Steiner 
weiss weiter, wie der Sanitätsdienst im Hüslenmoos beim Veteranenschies-
sen ohne grosse Mehrkosten geregelt werden kann. Auch WA bittet darum, 
die Vereine aufzufordern, Todesfälle zu melden.  
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04. 

 
Schiesswesen VLSV 2017 allgemein 
WA verweist auf angemahnte Sparmassnahmen beim VLSV und darum 
zum Beispiel die Teilnahme am Gedenkschiessen Heiligkreuz nicht mehr 
finanziert werde. Für die Teilnahme des VLSV am Änzi-Schiessen Luthern 
werden noch Schützen gesucht, ebenso für das Rütli Pistolenschiessen. 
Bitte um Meldungen! WA bittet darum, bei den Veteranen Werbung für die 
SVEM zu machen. Aus organisatorischen Gründen kann der Versand der 
bestellten Standblätter an Vereine nicht gemeinsam erfolgen, da immer erst 
die Einzahlung jedes einzelnen Schützen abgewartet werden muss. Weiter 
verweist er auf das Funktionärsschiessen am Mittwoch vor dem Kant. Vete-
ranenschiessen und dass dann am Freitag verhinderte Schützen das Pro-
gramm absolvieren können. In Vertretung von Res Marbacher weist WA 
darauf hin, dass für den Bezug der Feldmeisterschaftsauszeichnung nur die 
Resultate zählen, welche im Veteranenalter erreicht wurden. (1. FM = 10 KK 
2. FM = 6 KK) 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
05. 

 
GV Tagungsorte VLSV ab 2017 
HD kann verkünden, dass die nächste GV 2018 von den Veteranen Gunzwil 
organisiert wird, ab 2019 werden Tagungsorte gesucht. Er bittet darum, ihm 
Interessenten, welche gewillt wären, die GV zu organisieren, zu melden. 
Wenn keine Bewerbungen eingehen, wird  die GV aus organisatorischen 
Gründen von uns jeweils im Hotel Sonne in Reiden oder im Hotel 3 Könige  
in Entlebuch durchgeführt. HD weist auch auf die leidige Sache mit den 
ausstehenden Jahresbeiträgen hin. Die RO bitten darum, ihnen jeweils die 
säumigen Nicht-Zahler zu melden, damit auch sie nachhaken können. 
 

 
 
 
 
 

 
06. 
 

 
Jahresbericht 2017 und mögliche Neuinserenten 
NK bittet um aktive Mithilfe bei der Suche nach Inserenten für den Jahres-
bericht und verweist auf das Formular, welches jeder RO in den auf dem 
Stick zugestellten Unterlagen herunterladen kann. Auch für Veteranen inte-
ressante Themen für den Jahresbericht können ihm gemeldet werden. 
 

 
 
 
 
 
 

 
07. 
 

 
Neuveteranen Jahrgang 1958 : Werbung 
JA verteilt die Liste der Schützen mit Jahrgang 1958, welche im Herbst von 
ihm per Brief zur Aufnahme in den VLSV angeschrieben werden und bittet 
darum, diese zu prüfen und allfällig fehlende Neuveteranen zu melden. Gute 
Werbung bei diesen für den Beitritt durch die RO und Vereinsvertreter wird 
gewünscht. Auch „Vergessene“ mit älteren Jahrgängen werden jederzeit 
gerne aufgenommen. 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
08. 
 

 
Personelles / Planung 
VO, EVO, RO und Revisoren sind wieder für 3 Jahre gewählt. JA bittet da-
rum, allfällige Rücktritte rechtzeitig zu melden oder mögliche Kandidaten für 
die Nachfolge zu melden. 
 

 

 
09. 
 

 
Wünsche / Vorschläge / Anregungen 
JA orientiert, dass künftig mangels Interesse auf die Einladung von Gästen 
zum Veteranenschiessen vermutlich verzichtwerde oder aber nur noch zu 
speziellen Anlässen eingeladen werde. 
Im Weiteren wird über die Gründe für das Sparen beim VLSV orientiert 
Archivar Robert Emmenegger macht darauf aufmerksam, dass im Archiv 
kistenweise Bücher  (Uns zur Freude – der Jugend zum Vorbild aus An-
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lass 100 Jahre VSSV und Festschrift 100 Jahre VLSV) lagern. Interessen-
ten können bei ihm solche Bücher gratis abholen. 
Es wird von RO darauf hingewiesen, dass im Schweizer Veteran gewisse 
Publikationen betreff VLSV nicht aktuell seien. Wer dafür verantwortlich sei, 
möchte man wissen. JA und NK weisen darauf hin, dass kurzfristige Ver-
schiebungen von Anlässen oft nicht korrigiert werden können,  da das Jah-
resprogramm jeweils lange im Voraus gemeldet wird. 
JA orientiert über den Ablauf der Besichtigung in der EMMI in Kaltbach und 
verdankt die Organisation an WA.  
Nach dem Rundgang in der Sandsteinhöhle Kaltbach darf bei einem Käse-
apéro die Pflege der Kameradschaft natürlich nicht zu kurz kommen! 
 

  
Schluss der Sitzung:  15.15 Uhr 
 

 

    
Der Aktuar 

 
Niklaus Koch 


